
 

 

 

 

 

 

                                    

 
Herrn  
Bürgermeister 
Frank Keppeler 
Im Hause 
 
 

 
 
                   22.11.2023  

 

Antrag für den Doppelhaushalt 2024/2025 „Inklusion – 
Wiederholungsantrag“ 
 
 
Sehr geehrter Herr Keppeler,  

bereits zum Doppelhaushalt 2022/2023 stellten wir den Antrag auf: 

1. Einrichtung einer Koordinierungsstelle Inklusion  
2. Einrichtung eines Inklusionsbeirats 

 

und die entsprechende Mittelbereitstellung im Haushalt. 

Diesen Antrag wiederholen wir hiermit vollumfänglich und fügen unseren damaligen 
Antrag der Einfachheit halber bei.   

Wir beantragen weiter vorsorglich die Summe von 60.000 € mit Sperrvermerk für das 
Haushaltsjahr 2025 in dem Haushalt bereitzustellen, um mit dieser für viele Menschen in 
unserer Stadt wichtigen Aufgabe beginnen zu können.   
 

Begründung: 

Um einen wichtigen Beitrag zur Förderung der Inklusion und Teilhabe von Menschen mit 
Behinderungen in unserer Stadt und unserer Gesellschaft zu leisten, ist die Einrichtung einer 
Koordinierungsstelle Inklusion und eines Inklusionsbeirats unerlässlich, Insoweit verweisen wir 
voll inhaltlich auf unseren damaligen Antrag.  

Die Beratungen wurden damals in den Fachausschuss vertagt. Leider hat sich dieser aus 
verschiedenen Gründen bisher nicht ausreichend mit der Thematik befassen können, sodass 
wir unseren Antrag zum nun anstehenden Doppelhaushalt wiederholen.  

Um zumindest perspektivisch in 2025 mit der Etablierung einer Koordinierungsstelle und eines 
Beirats für Inklusion starten zu können, beantragen wir die Summe von € 60.000 mit 
Sperrvermerk für das Haushaltsjahr 2025 bereitzustellen. Da uns zum Zeitpunkt der 
Antragstellung kein Stellenplan vorliegt, können die Mittel nur geschätzt werden.  

 



                                              

                                                                 Fraktion Bürgerverein Pulheim 

 

 

Einer erneuten Beratung im Fachausschuss stehen wir positiv gegenüber, möchten aber 
sichergestellt haben, dass die Gelder sodann auch zur Verfügung stehen und nicht erst zum 
darauffolgenden Haushaltsjahr 2026/2027 zur Verfügung stehen.   

Mit freundlichen Grüßen 

 

Birgit Liste-Partsch 




